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(«67?—') Nr. «88«,

Kollkms-Cröffmmg
über das Vermögen der Iosef iue
Slamuiss, G a t t i n des Kaufmanns

N . <3. H l a m n i g in Laibach.
Von dcm k. k. Landeögerichte Lai,

bach wird bekannt gemacht, daß über
das gesammte wo immer befindliche
bewegliche und das in jenen Kronlan«
dern, für welche das kaiserliche Pa-
tent vom ?<>. November 1852 Gi l t ig-
kcit hat, befindliche unbewegliche Ver-
mögen der Iosefine Slamnig, Gatt in
dcü Kaufmanns N . E. Slamnig in
Laidacb, in Folge ihrer Güterabtrc-!
tung der KonkurS eröffnet worden sei.

Daher wird Jedermann, der an
crstgedachte Verschuldete eine Forde-
rung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, anmit erinnert, bis zum

3 l . J ä n n e r l t t U U
die Anmeldung seiner Forderung in Ge-
stalt einer förmlichen Klage, wider den>
zum diesfalligen Massevertreter aufgec
stelltenDr. Anton Pfcfferer, Advokat in
Laibach, unter Substituirung des Dr .
Lovro Toman, Advokat in Laibach,
bei diesem Gerichte so gewiß einzu-
bringen und in dieser nicht nur die
Richtigkeit seiner Forderung, sondern
auch das Recht, Kraft dessen er in
diese oder jene Klasse gesetzt zu wer«
den verlangt, zu erweisen, als w i -
drigens nach Verfließung des erstbc<
stimmten Taqeä Niemand mehr an-
gehört werden, und Diejenigen, die
ihre Forderung bis dahin nicht ange-
meldet haben, in Rücksicht des ge-
sammtcn im Lande Krain befindlichen
Vermögenö der Eingangs benannten
Verschuldeten ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen sein sotten, wcnn
ihnen wirklich ein Kompensalionörecht
gebührte, oder wenn sie auch ein eige-
nes Gut von der Masse zu fordern
hätten, oder wenn auch ihre Forde-
rung auf ein liegendes Gut des Ver-
schuldeten vorgemerkt wäre, daß also
solche Glaubiger, wenn sie etwa in
die Masse schuldig sein sollten, die
Schuld, ungeachtet des Kompensa?
tions-, Eigenthums- oder Pfandrecht
teß, das ihnen sonst zu Statten ge-
kommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebrigens wird den diesfälligen
Gläubigern erinnert, daß die Tag .
sahunq zm- Wahl eineS neuen oder
Bcstäligung des inzwischen aufgestell-
ten Vermögcnsverwalters, so wie zur
Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
auf den

5. F e b r u a r , l 8 6 « ,
Vormit tags um 9 Ul / r , vor diesem
k.f. Landesgcrichte angeordnet werde.

Von dem k. k. Landcsgerichte Lai,
bach, den 2l). Dezember «865».

(2678—1) " ^ ' N r . 689».

,,,, Ausgleichsverfahren
wider Zlupert (rügen Slamnig,
Spezerei - und Material, Handler

in Laibach.
Aon dem k. k. Landes- a-ls Han-

delsgerichte zu Laibach wird auf Grund
der Anzeige über die Einstellung der
Zahlungen das Ausgleichsverfahren
über das gcsammte bewegliche und
da6 im Inlands, mit Ausnahme dcr
Mlilälgrenze, befindliche unbewegliche
Vermögeli des Rupert Eugen Slamnig,
respective dlV< Firma R. (3. Slamnig
in Laidach, eingeleitet und Herr k. k.
Notar Dr. Julius Rebitsch in Laibach

als Gerichtskommissar zur Leitung
dieser Ausglcichsvcrhandlung bestellt

Die Vorladung zur Ausgleichsver,
Handlung und zur Anmeldung der For-

> oerungen wird durch den in dem vor«
stehenden Edikte benannten Gerichts-
Kommissär kundgemacht werden.

Laibach, am 2« Dezember l8ll5.

(2561—3) Nr. 9429.

Erekutive Feilbietung.
Von dcm k, k. Vczirksamte Oottschee

als Gericht wird yiemlt bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen dcs Johann

Petsche von Treffen, durch Georg Petschc
von Mooswald, gegen Mathias Wittini von
Hasenfclo wcgm aus dein Vergleiche vom
30. Juni 1864, Z. 3708. schuldiger 840 ft.
C.'M., <:. ». «. in die exckulioc öffentliche
Versteigerung der dem Lchtcrn gehörigen, im
Grmldliuchc ml Gottschce 'l'om. 4, I'ol. 591
vorkommenden Ncalilät, im gerichtlich er.
hobenen Schät)lmgswcrthe von 6(X) fi

^ C.»M., gcwilligct und zur Vornahme der»
! selben die ekkutiveu Feilbietungs.Tagsahun-
g:n auf den

2 3. J ä n n e r .
2 7. F e b r n a r llnd
2 7. M ä r z 1 8 6 « ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amts»
sihe mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dl? feilzubietende Realität nur bei der
lehtcn Feilbietung auch unter dem Schäz«
zmlgSwcrthe an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das SchahungsprotokoU, der Grund'
buchsertrakt und die LizttationSbedlngnisse
können bei diesem Gerichte ln den gewöhn«
lichen Amtsstunoen eingesehen weroeu.

K. k. Bezirksamt Gotlschee als Gericht,
am 4. November 1865.

(262^—3) Nr. 4099.'

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. l. VczirkSamtc Egg als

i Gericht ,vird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Martin Go<

stincar von Klcce aegcn den Johann Mo»
der'schen Nachlast von Podgora wegen aus
dcm Zahlungsaufträge vom 30. August
1865, Z. 2914, schuldiger 80 fi. ö. W.
v. ». l!. in die exekutive öffentliche Ver-
steigerung der den, Lchlcrll gehörigen, im
Grnndbuche dcr Herrschaft Kaltenbrunu
«ul) Urb.'Nr. 173 vorkommenden Kai«
schenrealität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerlhe von 191 fi. ö. W . bewilliget
und cs seien zur Vornahme derselben drei
Fcilbietungstagsahungen auf den

19. J ä n n e r ,
19. F e b r u a r und
19. M ä r z 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Gcrichlskanzlei mit dem Anhange liestlmmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Schähnngswerthe an den Meistbietenden
hlntangegcbcn werden würvc.

Das SchätMgsprotokoll. dcr Trund>
duchseNrakt und die Lizitationsbedlngnisse
kö'il.ncn bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Aml56unden eingesehen werben.

K. k. Bezirks.'"! Egg als Gericht,
am 17. November 1865.

( 2 6 2 2 - 3 ^ Nr. 6212.

Uebertragttug dritter
erekutiver Feilbietung.

Von dcm k. k. Vezirksamte Planlna
als Gericht wird mit Veziehung auf daS
Edikt vom 7. August I. I . . Z. 3996.
bekannt gemacht, daß die auf den 21ten
November 1865 angeordnet gewesene dritte
ezekutlue Feilbietung del Mcalität des Herrn
Anton Sorre in Unterloilsch »ul) Urb.'Nr.
61. Rklf.'Nr. 104/1, 185 und 91 ncl
Loitsch neuerlich auf den

3. M ä r z 1866 .
früh 10 Uhr, hicrgcrichts übertragen wor»
den sei.

K. k. Bezirksamt Planina als Ge<
richt, am 31. November 186h.

vie «llt nnmmll des neuen Jahrgangs 1866 ^ ««« Oerl in l,clci,e t>u,M"lw.

^ t » » » 4 ? l N l N » ' ^'^ l t i c h h a l l i s t s t e und n. ih l ichste ß < i m < l ! t n » l > t u n c ! , ba< turck <rme enerme Vt»b»i t»ng wod>
" k l A M ^ U l - , ^ , „ „ ^ ^ bcwi . i r i i . dnß er m den b>«helin« »lf Iah raüna" ' semc Aufssnbe neliN ha!, D>'
beullche Original'Nulssabc zählt eine ?lu<laae von lIO.lX«) ssremplaltn, die übiiss»« l luinnben in sün< vsrschiedenen
Vprachtn zählen zusammen l25.000 lf i fmDlars — im Vanzen n l l ° >>b,ü eine »ieriel Vl iNicn, ein Umstand, dor den V a « n l
al« d ie v t l b r e i t c t s t c Z l i t u n n der W « l ! h ios te l l » . — Auch <ern«hm lverden w i l c« »,nß daupisächlich axsscl^r«
sein lassen, ducch A b b i l d u n g und V e j c h r e i b u n n die 2 s l b s t « ! f c r l i n u « g der Damen» unk Kindes»wasdcrl 'be strll
der neuesten Mode entsprechend z» lehrrn »nb hierbei vorzxsssweise auf die p l as t i s chen Vedülfnisse bsl VlbonnenllU
Nüllsrcht nehmen, so daß den Hamilien Gelcnenhei! z» wesentlichen Vrspanmssen geboten ist. Die jährlich erscheinend"!
24 Doppel »Nummern l?4 Bogen in Nliftlem Foli0'F»lma>> bringen «essen 3<X) S c h n i t l n i u s l e t <n n a t ü r l i c h e r G l i ß t
zur ssesammlen Wardecode der Damen, Mädchen und Knaben, sowie der Leibwäsche überhaupt. Diese Schnittmuster smb
in Ztichnna. und Veschreiblina so tlar nud faßlich, baß auch die unsseübieste Hanb im Nand» ist, ein nutsi^rndes K!si>
dunglslücl darnach zuzuschneiden »nd an^useriissen. Jährlich über ><XX) A b b i l d u n a e n uinsasse» ylrichsall« die «ssiin»»it
Damen'Garderobe, Leiblväsche und Kinder» Kardernbe, ferner all« übrigen Vegenstündc, welche ir>ie»b ,,, doi Derrick
ivelblicher H a n d a r b e i l « » gehüren, »nd die ssewihnlich zu theuren Preisen in den 9aden aclauf! werden, „ach bk»>
modernsten W^schma<f.' Pariser- uxb Nerliner OrissinalmuNec für S t i c k e r e i , W e i ß s t i l f e r e i , T a p i s s e r i e , Äpl '<>'
c a t i o n und V o u l a c h e , F i l e l » . S l r i c t » , H ä l c l » . K n ü p f » und P c l l l n a r d e ü e n ; endlich m re»eln!ähil»e! MichrN'
folge die neuesten M o d e n b i l d e r .

D l i unierhallende I h e i l de« Nazar, rebigirt von !)>'. I u l i u « R o d e n b e i « , bringt N o u c l l e n der beliebtes!«'»
slchriftstellei, be,» weiblich«« Keschmacl entsprechende S k i z z e n ernsten und heiteren AnHalls, z>ebst I l l i i s l r a ! i o » c » l
N e d i c h t e , M u s i k ' P i < > c e n für Pianoforte und Nesanss, neue T a n z t o u r e n . N ä t h s e l , N e b » « . Schach, üiossel '
s p r u n g ' N u l g a b e n und eine Fülle von N o t i z e n und Recep ten fü l die H a u « w i l t h s c h a f ! und T o i l e t t e , schließlich
regelmäßige «ericht« über neueste M o d e n u»d H a n d a i b e i t en .

rrabo-XuilUllery vorcion vov alioil Lnolllianliinnsson rmü rngt-^omtoril ÄSl; In-

Uss8lollunss<;n nimmt ^e<ler7.ell enlßbßen: IssN. V. l i l e iumg.v r «̂  k. Nl»Ml»esjs.

«..slane Vierteljährlicher Abonnements'Preis: K f l . 5 O k r . w^nc
l O ^ i ^ v V v — Monatlich crschcinln zwti Voppel Unmmcrn mll zchlllicht» JUxstraüoncn, — I i ) v ^ " " "

Amerikanische ZtaatsobliaatioM
zu 100, 500 und 1000 Dollars empfehle i d l

als sichere und vortheilhafte KapitalsaillageJ
auch oesterreichische und ausländisch^
$taat$iia |»iei°e werde stets zum vortheil-t
haftesten Course kaufen und verkaufen. Diei
reellste Bedienung1 zusichernd

iHaav CoHen9
(2485—12) B a n q u i e r ,

Wien, Ritriithnmtraase Nr. &

^2593—3) Nr. 4748.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Vom l. k. VezirkSamle Krainburg als

Gericht wird im Nachhange zum d. ä.
Edikte vom 20. Juni d. I . , Z. 2535, kund
gemacht, daß die mit dcm dtesgerichtlichen
Vescheide vom 20. Zum d. I „ Z. 2535,
auf den 7. November v. I . angeordnete
dritte Tagsahung zur elekntiuen Feilble«
tung der dem Herrn Konrad Loker von
Krambllrg gehörigen Haus» und Grund-
realitäten auf den

. 2 0 . M ä r z 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr, mil dcm vorigen An«
hange hicramts übertragen wird.

ss. k. Vczirlsaml Kralnburg als Ge-
rlchl-, am 6. November 1865.

( 2 6 2 0 - 2 ) ^ Nr. 6513.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Im Nachhange zu dem dlcsgerichtli.

chcn Edikte vom 17. September 1865.
Z. 3740, in der Exekulionssache des
Mathias Doläeln von Loic gegen Josef
Ierina von Ccnca pto. 625 fl. 38 kr.
o. 8. 0. wird bekannt gemacht, daß es
l'ei der auf den

9. J ä n n e r 1 8 6 6 ,
angeordneten dritten Ncalftildictungstaa/
saßung zu verbleiben hat. j

K. k. Bezirksamt Planina als Ge.
richt, am 5. Dezember 1865.

Fremden-Anzeige
vom 23. bio 26. Dezbr.

TtadtllUien.
Die Herren: v. Vlubih. — Tauchner, Uh>'

Agent, und Kulla, von Wien. - Pieiscgll"»
Maler, vo» Klagenfurt. — Oürme, und Sch">".
schih, l. l. Hailptmann, von Trieft. — 5!iPplM
Eomp.oiiist, von Pillach. — Widmann, ^ " l
noin. von Riidenstein. — Simi«: und Osterma^
Hackdelbleuls, von (sottschee. — Sprilrcy, l>^
Marburg. — RaitS, von Vcrschetz. — Echeilerl̂
von Veiffettau. .< Zotter, von Reifm'h.

E lephant .
Die Herren: Zentrich, GeschciftSrlisei'd/l̂

oou Kappet. — Raunichcr, Kaufmann, von S«'^
amanger. — Decleva, Kaufmann; Hcll, O " ^
Händler; Casari, Handelsmann, Kraut, l l. LiL
tenant, nnb Abclclizh, Halidclt<angenl "?" ^ '
— Wriliilger, Kaufmann; NoamanuV'.^Za«
charda, Handelsleute, und ^ imar »,a„ ?IlieN»^
Mayer, Hanbclsmam,, voil K - 3 « z '
Vandelümann, von Treviso. . . . Kohn Oa..del«-
mann. von ?lgrnm. — Brinovi, .,«. ssilli ̂
Gasper îc, von

W ? ^ ' " " ! . Tnfail. . ^ H i t ^ ' N ^ «"
W'ppach. - Lnzml, Privat, von TollmM'.

W»ldcr Mann.
Hle Herren: Seunig und Sttmau», " "

^riesi.

Frau Strcilselder, l. l. HauPtsmannegnU'"'
von Verona.

Naier ischerHof. ,,.
Die Herren: Glcsmger, Eissnb.-BcaM«^

von Steinbrilci. — Oberster, l. l. Obcrlie.lt.iaw
von Trieft. — Bauzcubern.cr, Oclonom, au« u»<
terrain. >̂

Telegraphische 1
Effekten- und Wechsel - Kurse

an dcr l. k. öffentlichen Börse in Wie...
Den 27. Dezember

5«/. MetllUique« 62.45 l»60cr Anleihe 53,A
5°/. Nat.'Anleh, «5»<)5 Gilber . . . 10^.5"
Bllnlaltien . 753— London . . 10^.^
Krtditaltm, . 15430 K. l . Dulattl, 4"' ' '


